
Wenn der Mitarbeiter twittert und streamt 
– was muss der Vorgesetzte wissen?



www.mueti.de



Mitarbeiter machen Fotos oder Videos bei Rettungs-Einsätzen

Fotos werden unbedacht oder absichtlich veröffentlicht

Bilder kursieren in den Sozialen Medien

Folgen:

Ø Shitstorm in den Sozialen Medien
Ø Anzeige
Ø Ermittlungen
Ø Presseberichte

ØImageschaden



Wacken Open Air 2007







„Erstmals hat es im letzten Jahr 
den Fall gegeben, dass bei einem 
Feuer Fotos vom Brand schon bei 
Facebook hochgeladen waren –
noch bevor überhaupt die 
Feuerwehr dazu alarmiert worden 
war.“
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Am Montag veröffentlichte ein Rettungsdienst-Praktikant ein Bild von sich in 
einer Facebook-Gruppe: Zu sehen ist der junge Mann in seiner Dienstkleidung 
in einem Rettungswagen.  Was vermutlich als freundlicher Gruß an die 
anderen Retter in der Gruppe gedacht war, löste einen Schwall an Kritik und 
Diskussionen aus. 



















Social Media im Auge behalten –
was wird über mein Unternehmen geschrieben?

ü Facebook
ü Twitter
ü WhatsApp

Klare Grundlagen schaffen:
Was ist im Dienst erlaubt – was nicht?

ü Handynutzung im Dienst?
ü Sind Fotos (etwa zum Zweck der Dokumentation) erlaubt?
ü Dürfen dienstliche Inhalte veröffentlicht werden?



jan.mueller-tischer@katastrophenschutz.training
0171 – 645 82 82

www.mueti.de

Ich biete Ihnen speziell auf die Bedürfnisse Ihres Unternehmens zugeschnittene 
In-House-Workshops und Seminare. Zum Beispiel Kamera- und Interview-
Schulungen oder Trainings im Umgang mit Social Media im Alltag und im Einsatz.

Mehr Informationen finden Sie hier:


